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ERFOLGREICHE AUDITS IM OKTOBER

Im Monat Oktober haben folgende Kliniken 
erfolgreiche Audits absolviert: 

	� REZERTIFIZIERUNGS-AUDIT 
BRUSTZENTREN

Brustzentrum Euregio� 29.10.2014
• St.-Antonius Hospital Eschweiler	�

	� ÜBERWACHUNGSAUDIT  
BRUSTZENTREN

Brustzentrum Nordmünsterland
� 06.10.2014
• Mathias Spital Rheine
• Maria-Josef-Hospital Greven

Brustzentrum Emscher-Lippe�09.10.2014
• �Sankt Marien-Hospital Buer 	

Gelsenkirchen
• �St. Elisabeth Krankenhaus Dorsten

Brustzentrum Gummersbach-Oberberg
� 14.10.2014
• �Kreiskrankenhaus Gummersbach

Brustzentrum Wesel � 16.10.2014
• Marien-Hospital Wesel
• Ev. Krankenhaus Wesel

Brustzentrum 
Westmünsterland� 23.10.2014
• St. Marien-Krankenhaus Ahaus
• St. Agnes-Hospital Bocholt

Brustzentrum Troisdorf� 28.10.2014
• St. Josef-Hospital Troisdorf

Eine Liste aller auditierten Zentren und 
Standorte in NRW ist auch im Internet 
unter www.aekwl.de abrufbar. 

Nähere Informationen zu den Zertifizie-
rungsverfahren gibt die Zertifizierungsstelle 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe: Dr. 
Hans-Joachim Bücker-Nott (Tel. 0251 929-
2620), Brustzentren: Ursula Todeskino 		
(Tel. 0251 929-2631), Perinatalzentren: 
Uta Kaltenhäuser (Tel. 0251 929-2629).

Zertifizierungsstelle 				 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe

GUTACHTERKOMMISSION FÜR ÄRZTLICHE HAFTPFLICHTFRAGEN DER ÄRZTEKAMMER WESTFALEN-LIPPE

Patientenvertreter der Gutachterkommission nimmt seine Arbeit auf

Erstmals hat bei Gutachterkommission für 
Arzthaftpflichtfragen der Ärztekammer West
falen-Lippe ein Patientenvertreter seine 
Arbeit aufgenommen: Dr. Willibert Strunz, 
zuvor langjähriger Geschäftsführer der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe NRW, ist 
der erste, den der Vorstand der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe für diese Aufgabe berufen 
hat. Bei einem Treffen mit Präsident, Haupt-
geschäftsführer und Justiziar der Ärztekam-
mer im November wurde nun die konkrete 
Ausgestaltung des neu geschaffenen Amtes 
thematisiert.

Die Berufung eines Patientenvertreters gehört 
zu den Neuerungen in der Arbeit der Gutach-
terkommission. Sie soll die Rolle der Patien-
ten stärken und für noch mehr Transparenz in 
den Verfahren sorgen. Der Patientenvertreter 
bekommt dazu zum Beispiel Einblick in die 

ÄKWL-Präsident Dr. Theodor Windhorst (2. v. l.), Hauptgeschäftsführer Dr. Michael Schwarzenau (2. v. r.) und Justiziar Bertram 
F. Koch (r.) begrüßten Dr. Willbert Strunz als neuen Patientenvertreter bei der Gutachterkommission für Arzthaftpflichtfragen.
� Foto: kd

verfahrensorganisatorischen Abläufe. Er ist 
zudem Ansprechpartner für Patientinnen und 
Patienten bei Beschwerden über den forma-

len Ablauf eines Verfahrens bei der Gutach-
terkommission.
�

ROTE HAND AKTUELL

Mit „Rote-Hand-Briefen“ informieren 
pharmazeutische Unternehmen über neu 
erkannte, bedeutende Arzneimittelrisiken 
und Maßnahmen zu ihrer Minderung. 
Einen Überblick über aktuelle Rote-
Hand-Briefe bietet die Homepage der 
Arzneimittelkommission der Deutschen 
Ärzteschaft. Unter http://www.akdae.de/
Arzneimittelsicherheit/RHB/index.html 
sind aktuell neu eingestellt:

	�Rote-Hand-Brief zu Meningitec® — 
Chargenrückruf

	�Rote-Hand-Brief zu Beofenac® 
(Aceclofenac)

	�Rote-Hand-Brief zu Xgeva®  
(Denosumab)


